
Die Autoren

Georg Bachleitner

Tourismusdirektor der Tourismusregion Mühlviertel.

Die Tourismusregion Mühlviertel ist eine der vier großen oö. Regionen (Salzkammergut, Innviertel-Hausruckwald, Pyhrn-Eisenwurzen, Mühlviertel), die in den 90er Jahren zur besseren Koordination und Vermarktung geschaffen wurden. Gerade das Mühlviertel setzt unter dem Slogan „Mühlviertel – ein merk-würdiges Land“ stark auf die kulturelle Dimension und die Präsentation von Kunst und Kultur als touristische Attraktion. 

Hans Edler
Regierungsoberforstrat iR, Dipl.-Ing. 

Obmann des Vereines „Steirisches Holzmuseum“ (St. Ruprecht ob Murau).

Bis 1996 Leiter des Forstfachreferates der Bezirkshauptmannschaft Murau, dzt. Pensionist; Initiator und Obmann des Vereins Holzmuseum seit 1984, Initiator der Steirischen Holzstraße; Initiator und Obmann-Stv. der Initiative „Holzwelt Murau“

Franz Mittmannsgruber
Geschäftsführer der Fachgruppe Gesundheitstourismus, Sport- und Freizeitbetriebe sowie Reisebüros; Sektion Tourismus und Freizeitwirtschaft, Wirtschaftskammer Oberösterreich.

geboren 1954; Ausbildung: Handelsakademie, General Management Program der LIMAK (Linzer Management Akademie); seit 1978 Tätigkeit in der Sektion Tourismus u. Freizeit d. Wirtschaftskammer OÖ; seit 1982 Fachgruppengeschäftsführer; Inhaltliche Schwerpunkte der Tätigkeit: Marktforschung, -beobachtung für Angebotsentwicklungs-Konzepte; Koordination betrieblicher Entwicklungen mit Tourismusinstitutionen; Entwicklung von Angebotsgruppen im Bereich der Freizeitbetriebe.

Ingo Mörth

A.Univ.-Prof., Mag. Dr.; Vorstand des Instituts für Kulturwirtschaft und Kulturberufsforschung der Universität Linz; wiss. Leitung des Universitätslehrganges Kultur- und Medienmanagement ebenda.

geboren 1949; Studium der Betriebswirtschaft und Soziologie in Linz; Seit 1973 Lehr- und Forschungstätigkeit an der Universität Linz, Institut für Soziologie; 1984 Habilitation für das Fach Soziologie; Arbeitsschwerpunkte sind derzeit Kultur- und Kunstsoziologie, Freizeit- und Tourismusforschung sowie die interdisziplinäre Erforschung des Kultursektors in Wirtschaft und Gesellschaft.

Wilhelm Patri

Geschäftsführer der EUREGIO „Bayrischer Wald - Böhmerwald - Sumava“.

geboren 1955; bis 1993 Ausbildung und Tätigkeit als Lehrer; seit 1994 Regionalberater bei der EUREGIO „bayrischer wald - böhmerwald/ plattform 5b“; Tätigkeitsbereiche: Mithilfe bei der Aufbereitung von Regional- und grenzüberschreitenden Projekten, Mithilfe bei Regionalentwicklungsprogrammen Ziel 5b bzw. INTERREG II, Unterstützung von grenzüberschreitenden Kooperationen im soziokulturellen Bereich, Koordination in den regionalen Entwicklungstendenzen, von Ideen und Projektträgern, Aufzeigen von regionalen Entwicklungsmöglichkeiten, Erarbeitung, Einreichung und Begleitung von Projekten, Koordination von grenzüberschreitenden Kooperationen nach Bayern und Tschechien

Werner Sandner

Obmann des Vereins LeogangerKinderKultur.
Der Verein LeogangerKinderKultur ist im Jahre 1990 als LeogangerKinder KULTUR TAGE aus einer Initiative der Volkshochschule Leogang und des Elternvereines der Volksschule Leogang entstanden. Der Verein will vor allem Kindern und Jugendlichen aus der Region Möglichkeiten bieten, regelmäßig Kultur/Kunst aktiv im Rahmen von Künstler-Werkstätten mitzugestalten und hochwertige Veranstaltungen zu konsumieren.

Andreas Schett

Dzt. freischaffender Musiker, Werbe- und Kulturberater, Innsbruck

geboren 1971; 1992 Gründer und Organisator der "Villgrater Kulturwiese", Osttirol; Geschäftsführer der Tiroler Kulturinitiative; Lehrbeauftragter an der Universität Innsbruck; seit 1998 Mitglied der künstlerischen Leitung der Tiroler Festspiele Erl, Mitherausgeber des Buches „Johannes E. Trojer: Texte aus dem Nachlaß“ (gem. mit Ingrid Fürhapter)

Klemens Unger

Direktor des Tourismusverbandes Ostbayern.

geboren 1954; Studium der Kunstgeschichte, Geschichte, Erziehungswissenschaften; 1978 Ausbildung zum Reiseverkehrskaufmann und zum Handelsfachwirt; 1984 Übernahme der Geschäftsführung beim Tourismusverband Ostbayern; mehrere Auszeichnungen für die dort geleistete Arbeit; einschlägige Veröffentlichungen, u.a.: „Altes Kapital mit neuer Dimension: Natur und Kultur als Erlebniswerte“ (Zeitschriftenartikel, 1990); „Die Philosophie des ostbayerischen Fremdenverkehrs“ (Buchbeitrag, 1993); „Bericht zum Bauernjahr '92 in Ostbayern: Dokumentation, Bilanz“ (Buch, 1994); „Grenzüberschreitender Tourismus zwischen Ostbayern und Böhmen“ (Buchbeitrag, 1998)
